Sicherheits- und Verkehrserziehung

Gesundheitliche Gefährdungen und Unfälle zu verringern, vor allem aber das soziale Klima an der Schule im Sinne gegenseitiger Rücksichtnahme und Hilfsbereitschaft positiv  mitzuprägen - dies sind die wesentlichen Ziele der Sicherheitserziehung am Heinrich-Heine-Gymnasium. Seit dem Schuljahr 1996/97 umfasst sie die Bereiche Straßenverkehrserziehung und Erste-Hilfe-Ausbildung. 

Rahmenplan zur Verkehrs- und Sicherheitserziehung

	Klasse
	Zeitlicher Rahmen in Std./Jahr
	Erlassvor-gabe für VE
	Struktur/Inhalt
	Koordination/Durchführung

	5
	ca. 10

ca. 10
	20
	· „Mein Schulweg“
fachübergreifend

· Radfahraufbaukurs
(ggf. mit kleinem Fahrradausflug)
	Klassenlehrer/Klassenkollegium

Klassenlehrer

	7
	16 - 20
	10
	· Erste-Hilfe-Kurs
Teilnahme freiwillig/empfohlen
	Koordinator Sanitätsdienst mit DRK o.a.

	8
	10
	10
	· auf Fächer verteilt/fachübergreifend
	Klassenlehrer/Klassenkollegium

	9
	20
	20
	· auf Fächer verteilt/fachübergreifend
	Klassenlehrer/Klassenkollegium

	10
	16

24
	10
	· Erste-Hilfe-Kurs

· Erste-Hilfe-Aufbaukurs
	Koordinator Sanitätsdienst mit DRK o.a.


